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neben der Sprachbildung ganz besonders

der Gemutsbildung in der Schule,
die im heutigen materialistischen Zeitalter

sehr oft vernachlässigt wird. In
einer gediegenen Abschlußfeier zeigten
die Teilnehmer, was sie in den wenigen
Tagen alles gelernt hatten.
Dienstchef Adelbert Chastonay verfolgte
mit Interesse die Darbietungen, verdankte

im Namen des Erziehungsdeparte-
mentes die Arbeit der Kursleiter und
berichtete von den aktuellen Schulproblemen

des Wallis, vom neuen Schulgesetz,

vom Reglement über Stipendien und
Studiendarlehen, vom neuen
Besoldungsdekret. vom Reglement über die

Anstellung des Lehrpersonals usw.
Es ware zu wünschen, daß auch fernerhin
mit solchem Frohmut und mit solcher

Begeisterung gesungen und musiziert
wurde. Aus diesem Grunde wurde von
einem Kursteilnehmer der Vorschlag
unterbreitet, unter dem Oberwalliser
Lehrpersonal einen < Singkreis > zu

gründen, der das einfache Volkslied, das

Singspiel und den Volkstanz pflegen
wurde. Möge dieser Gedanke gute Fruchte

tragen! /.

Mitteilungen

Collaborateurs pour l'Expo

Dans le cadre de FExposition nationale,
la section de l'instruction, F education et

Fetude cherche

quelques collaborateurs permanents

charges de la presentation de son pavilion

et de Pinformation du public.
Ces collaborateurs devront pouvoir
renseigner les visiteurs sur les problemes
touchant ä Forganisation scolaire en
Suisse, ainsi qu'ä Forientation et la
formation professionnelles. La connais-

sance de deux langues nationales au

moins est exigee.
Duree de Vengagement: des le 15 mars ou

ier avril 1964 jusqu'ä la fin de FExposition.

Les candidats auront l'occasion de se

familiariser avec les questions qu'ils
devront traiter au cours de quelques

stages prealables dans des services ou
institutions de la branche.
Conditions de traitement: ä convenir.
Adresser les offres aussitöt avec curriculum

vitae, titres et pretentions de salaire,
au president de la section. M. Georges
Michaud. directeur du College secon-
daire de Bethusy, ä Lausanne.

Aufruf der Europa-Baubruderschaft

Die Sot nimmt kein Ende - auch heute

nicht, wenn die Rufe Abbe Pierres auch
nicht mehr so auffordernd an unsere
Ohren dringen. Sie ist da. nicht nur in
manchen Landern der Übersee - nein,
mitten unter uns. hier in Europa. Alan
sollte hundert Hände haben zum Helfen,
vor allem aber Kleider und Geld, um
den vielen Armen die Kalte des

kommenden Winters ertraglich zu machen.

In wenigen Jahren hat die Europa-Bau-
bruderschaft tonnenweise alte, aber
noch brauchbare Kleider gesammelt und
sortiert und sie den wirklich Bedürftigen
in den verschiedenen Ländern Europas
zukommen lassen.

Jetzt sind die Lager ausgeschöpft,
sozusagen alles ist verteilt, das Geld in der
Kasse verebbt. Aber das Werk soll nicht
untergehen, denn die Not nimmt kein
Ende. Deshalb gelangen wir heute wieder

an Sie. Bitte, wir haben fur alles

Verwendung: fur Kleider (vor allem
Manner- und Kinderkleider), W asche und
Schuhe (vor allem Mannerschuhe),

Haushaltgegenstande aller Art, Alobel. Geld:
alles. Sie haben doch in Ihren Schranken
und Truhen alte Dinge, die Sie Jahr fur
Jahr aufstapeln, Dinge von Ihnen selbst,

von lieben Verstorbenen, von den
Kindern. Na also, was nutzen die im
Schranke, da wir so froh darum waren,
da wir Hilferufe bekommen, wie etwa
diesen der Präfektur von Bari in
Suditalien: W'ir benotigen etwa 150 kg
Kinderkleider, denn in manchen
Familien fehlt das Dringendste.
So können Sie, auch wenn Sie nicht reich

sind, Ihr Scherflein beitragen fur eine
bessere Welt.
Schicken Sie bitte alles an die Europa-
Baubruderschaft Goßau sg oder an unser

Postcheckkonto IX 126 St.Gallen.

Interkantonale
Arbeitsgemeinschaft für die
Unterstufe

Einladung zur Jahrestagung igßg

Samstag, den 28. September 1963,
vormittags punkt 9.15 Uhr, im Auditorium
Alaximum der Eidgenossischen Tech-
nischen Hochschule, Zurich, Eingang
Ramistraße, vis-ä-vis Kantonsspital.

Programm

I. Teil
Begrüßung
Alusikalische Darbietung: Jean Marie
Leclair: Sonate in A-Dur fur zwei
Violinen; gespielt von Frl. Paula Grilz und
Frl. Vroni Tuscher

Generalversammlung: Jahresbericht des

Präsidenten - Jahresrechnung 1962 -
Festsetzung des Jahresbeitrages - W7ahl

des Vorstandes - Zur Sammlung von
Schuleraufsatzen - Verschiedenes

II. Teil
Vortrag von Frau Prof. Lotte Muller,
Berlin:
Spracherziehung auf der Unterstufe

Vortrag von Frau Alice Hugelshofer,
Zurich:
Zur Übung der Mutterspiache

III. Teil
nachmittags 14.15 Uhr
Lehrprobe von Frau Prof. Lotte Muller,
mit Schulern der 3. Klasse von Frau G.

Wreidmann, Zurich
Auditorium I der ETH
Lehrprobe von Frau Alice Hugelshofer,
mit Schulern der 2. Klasse von Frl. E.

Bollini. Zurich
Auditorium II der ETH

Mitglieder haben freien Eintritt gegen
Vorweisung der Tageskarte, die ihnen
noch zugeschickt wird. Eintritt fur
Nichtmitglieder Fr. 3.50 inkl. 35 Rp.
Billettsteuer.
Wer bis spätestens 15. September 1963

Fr. 3.- auf Postcheck Internationale
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Arbeitsgemeinschaft fur die Unterstufe
Zurich Konto \ III b 3675 Wmterthur
einbezahlt, gilt als Mitglied und erhalt
die Tageskarte zugestellt \lle
Teilnehmer haben sich unbedingt bis zum
20 September 1963 schriftlich
anzumelden bei Rud Schoch, Scheuchzerstraße

95, Zurich 6 damit die letzten

\ orbereitungen getroffen weiden können

«Die Aufgabe der Philosophie
in unserem Leben»

So lautet das Thema des 37 Ferienkurses
der Stiftung Lucerna, dei vom Montag
den 14 bis und mit Freitag den 18

Oktober 1963, im Großratssaal m Luzern

abgehalten wnd Dozenten Prot Dr iui
Hans Barth, Ordinarius fur Philosophie
Lmv Zurich (Philosophie und Politik)
Prof Dr Daniel Christof Lniv Lausanne

''Philosophie und Geisteswissenschaften)
Prof Dr B alter Heitier Ord fur
Theoretische Phvsik, Univ Zurich Philoso

phische Betrachtungen zur AatuiWissenschaft)

Prof Dr phil et lur Geihard

Haber, Ord fur Phil u Pädagogik ETH
Zurich (Wesen der Phil, Philosoph!
sches Denken, Heutige Aufgaben dei

Phil Dr J C Piguet PD, Univ
Lausanne Philosophie u Kunst), Di T\illi
Schohaus Seminardn 1 R fPhil u Ei

Ziehung Phil als Grundwissenschalt der

Pädagogik Geistesgeschichthche
Zusammenhange, Weltanschauung u
Erziehung in unserer Zeit) Di theol
Mai tin II ernei Prof Oid 1 R Univ
Bern ("Philosophie u Religion Alle \ 01-

trage werden deutsch gesprochen Dis-

kussionsleitung Dr Peter Kamm karau

\ ortrage v on 9 00 bis 12 00 Uhi Diskus

sionen von 17 00 bis 19 00 Uhr
Anmeldungen beim Kursaktuar Di
M Simmen Rh\ nauerstraße 8 Luzein
Kurskarte Fr 20 fur Studenten T1 5

und Freiquai tier Übernachtung evtl

Reiseentschadigung

VSGF

Trotz Fenenzeit Ausfall dei Geneial

Versammlung und langerei Absenz uiisc
res Signets in der <Schweizer Schule>

dem immei wieder empfohlenen Fach

organ) macht die Sek mdai-vndGymnasial

lehrer-l ereimgung der Freibuiger
Hochschulabsolventen weder einen Dauer
noch einen Dornröschenschlaf In aller
Stille entwickelt sich die \ SGF die von
Kollege W erner Brugger, bekundar-
lehrer Beromunster, vorzüglich präsidiert

wird getreu nach ihrer Devise

weiterhin m die Breite und Tiefe Dei
Mitgliederbestand hat die Zahl 127 ei-
reicht Aeue Interessenten und Schul
behorden die unter anderem auch v on
unserer eigenen Stellenvermittlung
Gebrauch zu machen wünschen erhalten
jederzeit gerne Auskunft wie uns eben

falls neue Mitglieder w iiikommen sind

Im Juli erschien unser letztes Mitteilung?
blatt \r 15 das neben der \ ereins
chionik den Mutationen internen
Mitteilungen die wichtigsten Ereignisse aus

dem Lmversitatsleben die Gratulatio
nen sowie eine Orientieiung ubei den

kuizlich eischienenen neuen Lehiplan fu>
Sekunda? leh et der naturw lssenschalthchen

Richtung an der Universität Freibuig
enthielt Bei lechtzeitiger Meldung weiden

in Zukunft noch mehr heudige
Aachrichten von unsem Mitgliedern
veioffenthcht werden können
Aus der langen Liste der Gratulationen
seien liier nui einige besondere Mono-

1 aHonen festgehalten
Josef Blattlei vorhei Sekundailehier m
Buochs wuide als neuer Polizeikommandant

von Aidwalden vereidigt
SekundarlehrerJosefHaideggei GeiIis
wil ist foi tan zugleich Schulinspektoi im
Ki eis Kriens I \ on unserem \ or-
standsmitglied Fiau Imelda Corav-
Monn TecknaußL strahlte Radio Beio

munster Ende Marz die Sendung <Die

Examenskaite> nach einei lhtei Eizah-
lungen aus ZuJahresbeginn w uide Se-

kundai lehierjul Kneubuhlei Dallenwil
xvv zum Flab-Oberleutnant befordeit

\ on den Jubdaien im Ptofessoien-Kolle^uun

der Universität Freiburg seien eiwahmt

Prof Leonhaid W ebei 80 Jahie alt
Piof Gebhard Blum 75 Jahte Pioi
Meeisseman und P Luzius Simeon

Studentenseelsorger 60 Jahie ah

Piot Roland Ruffieux wurde zum neuen
Direktoi dei Schweizerischen Landes

bibhothek m Bein gewählt Di Bernhard

Schnvder Gampel vs hielt als

jungei Dozent seme Antrittsv 01 leumg
ubei das ranuheniecht - In Fiankluit
veistarb im kltei von 82 Jahien dei be

rühmte Phvsikei und Philosoph Pioi
Friedrich Dessauei dei von 1937 bis 19

m Treiburg tatig war R I P -s t

Schweizerischer Turnlehrerverein

Kurse fur die Leh et schaft im Herbst ig

Der Schweizerische Turnlehrerverein
oigamsiert im kuftrage des EMD
{olgende Kurse fur die Lehrerschaft
1 Kuisfur U andeileitung 7 12 Oktobei
1963 in Teneio bei Locaino Organisation

Paul Haldemann Woib
2 Eislaufkurs veibunclen mit Spiel oder
Gelandeturnen 7 11 Oktober iqbj in
Biel Organisation fiitz Ludin Itmgcn
Bemerf ungen

Die Kuise sind fur Lehrei innen und
Lehrer an staatlichen und staatlich an

erkannten Schulen fui Kandidaten des

"1 utnlehrerdiploms und des Sekund 1-

und Beznkslehieiamtes bestimmt Haus
wirtschalts und ki beitslehrei innen kf 11

nen ebenfalls aufgenommen weiden
sofern sie Turnuntei ucht ei teilen Die
Kuise sind gemischt Die knmelduiig
verpflichtet zum Besuch des Kuises

Entschädig mgen Taggeld Fr 9 A iclu
geld fi 7 und Reise huizeste btieckt
Schuloit Kuisort
Anneldwmen Lehrpeisonen die an einem
Kuis teilzunehmen w unschen v ei langn
ein Anmeidefoimulai beim Piasidcntin
des Kantonah erbandes oder des 1 11 1

Lehieituimeienis Anmeldeloimul ue
sind auch bei Max Remmann, Sumnai
Hofwil be eihaltlich
Das vollständig ausgefüllte To1 muhu ist

bis spätestens 14 "September an Mix
Remmann Semmai Hotwn bl zu
senden

Lausanne Juni 19b}
Dei Piasident dei 1 K k ima h in

Der KLVS organisiert fur Sie

Eme Studieneise ins IlediQe Land b —1~

Oktober *963 unter 1 ulnung von
Hochw Herrn Di L Kmz bcnunai
dnektor Zug Pause mlfieis pio Pn on

Fi 188g Wir besuchen die heiligen
St Uten in bvr-eii Joidamcn und loatl
knmeldungen an das Sekretai at des

KL\ S Bahnhofstiaße Zug
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